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Porsche SE steigert im ersten Halbjahr 2014 das Konzernergebnis nach

Steuern auf 1,74 Milliarden Euro

Nettoliquidität nahezu unverändert bei 2,54 Milliarden Euro / Ergebnisausblick für das

Geschäftsjahr 2014 bestätigt

Stuttgart, 6. August 2014. Die Porsche Automobil Holding SE, Stuttgart (Porsche SE), hat im

Zeitraum vom 1. Januar bis zum 30. Juni 2014 ein Konzernergebnis nach Steuern in Höhe von 1,74

Milliarden Euro (1. Halbjahr 2013: 1,47 Milliarden Euro) erzielt. Dieses ist maßgeblich vom

Ergebnis aus at Equity bewerteten Anteilen an der Volkswagen AG in Höhe von 1,77 Milliarden

Euro beeinflusst (1. Halbjahr 2013: 1,49 Milliarden Euro).

Die Nettoliquidität des Porsche SE Konzerns beläuft sich zum 30. Juni 2014 auf 2,54 Milliarden

Euro. Zum 31. Dezember 2013 hatte die Nettoliquidität 2,61 Milliarden Euro betragen.

Zur teilweisen Refinanzierung ihres freiwilligen öffentlichen Angebots an die Aktionäre der Scania

AB für die Übernahme sämtlicher Scania A- und Scania B-Aktien hat die Volkswagen AG am 3.

Juni 2014 eine Kapitalerhöhung durchgeführt. Diese erfolgte durch die Ausgabe von Vorzugsaktien

aus genehmigtem Kapital gegen Bareinlage. Da die Porsche SE an der Kapitalerhöhung nicht

teilgenommen hat, verringerte sich der Anteil der Porsche SE am Gesamtkapital der Volkswagen AG

von 32,2 Prozent auf 31,5 Prozent. Der Anteil der Porsche SE an den Stammaktien der Volkswagen

AG in Höhe von 50,7 Prozent bleibt unverändert.

Das Eigenkapital des Porsche SE Konzerns verringerte sich zum 30. Juni 2014 trotz des positiven

Ergebnisses nach Steuern insbesondere aufgrund eines im Zusammenhang mit dem freiwilligen

öffentlichen Angebot stehenden, im Rahmen der at Equity-Bilanzierung erfolgsneutral zu

erfassenden Effekts auf 29,32 Milliarden Euro (31. Dezember 2013: 30,47 Milliarden Euro). Die
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Eigenkapitalquote der Porsche SE liegt zum 30. Juni 2014 wie zum Ende des Geschäftsjahres 2013

bei 97,4 Prozent.

Die Porsche SE geht vor dem Hintergrund der Erwartungen des Volkswagen Konzerns bezüglich der

Entwicklung im Geschäftsjahr 2014 – auch unter Berücksichtigung der Verwässerung des

Kapitalanteils an der Volkswagen AG – unverändert von einem positiven Konzernergebnis nach

Steuern zwischen 2,2 Milliarden Euro und 2,7 Milliarden Euro aus.

Den Halbjahresfinanzbericht zum 30. Juni 2014 der Porsche Automobil Holding SE finden Sie

unter: 

http://www.porsche-se.com/halbjahresbericht

Kontakt
Porsche Automobil Holding SE
Porscheplatz 1
70435 Stuttgart
Telefon: +49 (0)711 911 – 11021
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http://www.porsche-se.com/pho/de/investorrelations/mandatorypublications/report-1-2009/

